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1. 5-Jähriger in großer Not
Donnerstag, 14. September 2006; 16.20 Uhr; Machtlfinger Straße

Ein 5-jähriger Junge hätte sich um ein Haar in einem Einkaufsmarkt

stranguliert. Der kleine Mann hatte irgendwo in den Verkaufsräumen einen

Kabelbinder gefunden und ihn sich um den Hals gelegt. Dieses, meist von

Elektrikern benötigtes Accessoire, hat die Eigenschaft, dass es sich in nur

eine Richtung schließen, aber nicht mehr öffnen lässt.

Als der Junge den Kabelbinder schon so fest zugezogen hatte, dass es ihm

bereits die Luft abschnürte, konnte er nur noch durch Gesten auf sich

aufmerksam machen.

Die von der Mutter alarmierte Integrierte Leitstelle entsandte den

Kindernotarzt, den Rettungsdienst und ein Hilfeleistungslöschfahrzeug als

First-Responder zur Einsatzstelle. Das Löschfahrzeug traf bereits nach drei

Minuten dort ein. Die Besatzung erkannte den Ernst der Lage sofort und

durchschnitt den Kabelbinder mit einem Seitenschneider.

Der kleine Unglücksrabe wies bereits Strangulationsmarken im Halsbereich

auf, er konnte aber nach einer eingehenden Untersuchung durch den

Kindernotarzt nach Hause entlassen werden.

(hör)

2. Brennende Zeitung legt U-Bahn lahm
Freitag, 15. September 2006; 7.47 Uhr; U-Bahnhof Marienplatz

Eine brennende Zeitung löste am heutigen Morgen am Marienplatz einen

größeren Feuerwehreinsatz aus. Das Papier hatte sich um eine heiße Bremse
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gewickelt und war in Brand geraten.

Beim Eintreffen der ersten Beamten war nur noch der U-Bahnzug selbst leicht

verraucht und die Zeitung bereits von selbst erloschen. Die neu eingebaute

Rauchabsauganlageanlage hat sich bestens bewährt und den Bahnhof

entraucht.

Das Gleis Eins der Linien U3/U6 Richtung Odeonsplatz war während des

Feuerwehreinsatzes für etwa 20 Minuten gesperrt. Dadurch kam es im

morgendlichen Berufsverkehr zu erheblichen Behinderungen.

(ze)


